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homa von Kempen V  9*  leu Bücher von der Nachfolge hriſti

Aus dem Lateiniſchen Überſe Uund mit kurzen Erwägungen
Aus den riften der Heiligen und bewährter Geiſteslehrer
begleitet von Franz Ad rrincken, Paſtor m Manheim, Erz⸗
diözeſe Köln Das Honorar iſt für den Bonifazius⸗Verein
beſtimmt Mit Genehmigung des Erzb. Ordinaria

Köln DIn 1875 ruck und CLLQ von Bachem.Kl. 80, XVI.—487. Pr Mk

Wer önnte auch nur annäherungsweiſe angeben die große
Zahl der verſchiedenen Ausgaben und Ueberſetzungen, m denen
da „goldene“ Buch der Nachfolge Chriſti ſel Thomas von

Kempen chon erſchienen iſt? Das iſt woh der Bewei  8  *
daß dieſes unvergleichliche Werk auch 2 zahlloſe Abnehmer
und eſer gefunden hat. N un der hat, man muß dem
Hochw Hrn Pfarrer Frincken, dem Ueberſetzer nd Herausgeber
des uns vorliegenden Buches, beiſtimmen, daß da „goldene“
Büchlein von der Nachfolge hriſti eine Verbreitung gefunden
hat, wie, Außer der Schrift, kein anderes Uch der
Zahlloſe Seelen aben Aus dieſem ſchlichten Buche wahre Weis
heit und wahre Frömmigkeit elernt und daraus reichen Tro

Doch der Hochw. H Pfarrerfür Zeit und Ewigkeit geſchöpft
6 noch eine beſondere Veranlaſſung, eine neue Ueberſetzung
3u bearbeiten. Es iſt nämlich, wie erzählt, eine one Ab
ſchrift der vier Bücher von der Nachfolge Chriſti, von der eigenen
Hand des Thomas m Jahre 1441 geſchrieben, jetzt noch vor

handen und wird iun der königlichen Bibliothek Brüſſel auf
bewahrt. Nach leſem Original-Manuſeript des Thomas hat
Kar Hirſche eine neue lateiniſche Ausgabe ſorgfältig bearbeitet
und m vorigen Jahre (1874) veröffentlicht. Die Eintheilung
und Gliederung m den einzelnen Capiteln iſt darin von der
bisher allgemein üblichen Weiſe ganz verſchieden, entſpricht aber
weit mehr dem Inhalte und auch, wie im Buche nachgewieſen
iſt, den Andeutungen, die Thomas ſelbſt dazu gemacht hat leſe
Eintheilung iſt V der vorliegenden teéuen deutſchen Ausgabe
ebenfalls 11 Grunde gelegt. Zudem iſt die Ueberſetzung ſehr
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treu nd fließend U nennen. Ganz neu ſind die kurzen Erwä—
gungen, welche den einzelnen Capiteln beigegeben i leſe
lieblichen Erwägungen enthalten entweder eine Urze Uſammen⸗
aſſung nd Erklärung des vorausgehenden Capitels, oder Cn

Beiſpiel praktiſche Anwendung für das eben, oder Emn

ebe Sie ſind größtentheils entnommen den Schriften der bl
Kirchenlehrer Ambroſius Auguſtinus Chryſoſtomus Gregoriu
Bernardus ranz Ale (D, Alphonſus u mĩN Von neueren

ewã  en Geiſteslehrern wurden beſonders benützt Sailer
olberg, Wiſemann, Hettinger A Um zeigen, Wie ent
ſprechen und herzlich ieſe Erwägungen ſind laſſen
Beiſpiele folgen

Erwägung (zu 1 II 7.0
Der romm Stolberg chreibt: „O Wwie beſeligend

die eele den lieht der allein unendlicher Liebe würdig iſt
wenn ſie den liebt der uns zuerſt und mit Ewiger Liebe geliebt
und uns das eben gegeben hat un ns auf unau

prechlicher Seligkeit mit ſich vereimigen Und der heilige
nſelmu ruft QAus „Warum, Menſch, ſchweifeſt du doch al
lenthalben umher, die Güter deiner Cele und deines Körpers
Uchend? Liebe und Uche das Eine Gut, welchem alle Güter
enthalten ſind Uche Jeſum deinen Heiland und Ihm be
ſitzeſt du 7

Gott, der du mein e.  es biſt,
Und deſſen Macht unendlich iſt;
Dich liebe ich QAus Herzensgrund
Und mache mit dir Bund
So oft miu Emn Glied ich regt
So oft der Puls u Herzen ſchlägt
Soll's ſein ſo viel als agte ich
Mein ott ern ott ich liebe Dich

Erwägung (zu 1 III 20.)
„So wahreZu vorſtehendem Capitel chreibt Biſchof Sailer

und freimüthige Bemerkungen ber die geheime Anhänglichkeit
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de menſchlichen Herzens die Welt ind den allerwenigſten
Büchern, welche die Weltverachtung predigen, finden Ach,
6e iſt nichts leichter, als den Stunden des Elendes die Ge⸗0SWRRRRRCTT* brechlichkeit menſchlicher Hoffnungen fühlen und beſchreiben
aber ſehr wer iſt S nicht wieder auf ehen ſo gebre  en
Stützen und auf den Trümmern C Hoffnungen CUE bauen
Wer die Welt nur verſchmäht weil ſie ihn verſchmäht
hat und Wwie die Zugvögel ihr Gebiet wieder beſucht ſobald
warme Winde wehen bei dem iſt all ſein Bemühen eite ogar
ſein Lied von der Eitelkeit der Welt Es iſt ehr EL am
en des Lebens Eunn der er der Weltfreuden ausgeleert
voun Uns ſteht und die Hefe noch m Gaumen ber die
Eitelkeit der Welt one eden halten Aber m Mittage des
Lehens den vollen Becher der ſtehen ſaſſen, ſich mit der
Nothdurft des Lehbens Speiſe und Kleidung egnügen und
o1t allein anhangen das iſt groß und angenehm vor
dem errn 74

Die Elleé Vorrede oder Einleitung vertri Emnme kurze
Lebensbeſchre ibung des gottſeligen Thomas Der Anhang enthält
Morgen⸗ Und Abendgebete Meßgebete, Beicht Aund Communion⸗
Gebete die Litaneien vom allerheiligſten Altarsſakramente und

allerheiligſten Herzen 50

eſu, und die lauretaniſche Litanei.
Viele dieſer Gebete ſind enfa den Schriften der eiligen ent
nommen.

Wer das Buch von der Nachfolge vu ſich anſchaffen
will dem iſt die CUue prächtig ausgeſtattete Ausgabe von

Pfarrer Frincken beſten empfehlen, Uum ſo mehr, da das
Honorar für den Bonifacius Verein eſtimm iſt

Leopold Allin ger

Die Döllingerſche Dreikirchenidee, dazu als Beilage Das Pro⸗
phetenthum der Kir Von Ev Wieſer,

Profeſſor der philoſophiſch⸗ theologiſchen Propäde utik
95  nnsbruck rixen 1875


